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Oessentliche Stedtverordneten
Sitzung

Montag den 13 April
Vorsitzender Prof Dr Dittenberg er
Schriftführer Baumeister Schulze
Am Magistratstische Oberbürgermeister Staude Bürger

meister Dr Schmidt Stadtbaurath Lo Hausen Stadtlchul
rath Dr Krähe Polizeirath v Holly Stadträthe Joch
mus Rubel Hildenhagen Dr Schröder Arndt
Bonkedt

T 0 1 Regulierung der Fluchtlinie für den Brun
nenplatz Diese Vorlage kam nicht z r Berathung weil die
selbe vom Magistrat zurückgezogen worden war

T O 2 Genehmigung der Anschläge für die Tit X
d xo 1 5 10 12 und 14 des Etats vorgesehe

nen baulichen Herstellungen Ref Herr Hildebrandt
Die Baukommission hat die Anschläge geprüft und keine Aus
stellungen an denselben zu machen gefunden sie empfiehlt des
halb ihre Genehmigung welche von der Versammlung debatte
los ausgesprochen wird

DO 3 Petition Durchführung der kleinen Ulrich
straße auf die Oleariusstraße betreffend Ref Herr
Friedrich hebt in seinem eingehenden Berichte norb einmal
als die wichtigsten für diese Durchführung von den Petenten
angeführten Gründe hervor daß der Straßeuzug Getststraße
Steinweg eine wesentliche Abkürzung wegen den bisher be
stehenden Geittstraße Gr Ulrich Schmeer und Ramnsche
Straße erfahre daß ferner der Platzver ehr sehr erheblich
gewinnen und das Hallenterrain eine bissere Verwerthung er
halten werde pp Unter Anerkennung der in der Petition an
geführten Gründe und mit Rücksicht aus die nicht allzugroßen
Opfer welche dieses Projekt von der Stadt erfordert wenn es
nur in dem von den Petenten vorgeschlagenen und auch von
der Baukvmmission als zweckmäßig erachteten Umfange zur
Ausführung komme hat die Baukommission einstimmig be
schlossen der Versammlung zu empfehlen die Petition dem
Magistrate zur Berücksichtigung zu überweisen Red
ner giebt hiernach eine interessante Zusammenstellung der bau
lichen Ausführungen und der Kosten welche bei diesem Durch
bruche nach einer eingehenden Prüfung der Baukommission in
Frage kommen werden und gelangt zu dem Resultate daß der
städtische Zuschuß noch nicht den Betrag von 100,000 Mark er
reichen werde wenn man eine theilweise Ueberbauung
lnämlich von der gr Klausstraße bis zum Grasewege beschließe
daß aber im Falle einer offenen Straße sich die Kosten um
etwa 25 00 Mark erhöhen würden Für die Ueberbauung
führte Redner das Beispiel der auf den Königsplatz mündenden
Grabenstraße in Leipzig an welche ebenfalls mit einem ansehn
lichen Gebäude überbaut worden ist Im vorliegenden Fslle
würden die Verhältnisse noch günstigere sein da man in der
Lage wäre für ein solches Gebäude auch einen Lichthof zu
schassen Oberbürgermeister Staude weist auf die wiederholt
abgegebene Erklärung des Wohlwollens hier mit welchem der
Magistrat dieser Straßendurchsührung gegenüberstehe Es
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werde der Versammlung demzufolge auch bald möglichst eine
bezügliche Vorlage gemacht werden aber eben um dieser Vor
lage welcher nun allseitige und gründliche Prüfung der Ver
hältnisse vorausgehen müsse nicht schon heute eine bestimmte
Direktive zu geben bitte er die Petition nicht wie die Bau
kommisston es vorschlage zur Berücksichtigung sondern zur
Erwägung zu überweisen Man könne versichert sein daß
der Magistrat welcher ja die Straßendurchführung ebenso wie
die Versammlung wünsche auch nach diesem Beschlusse die An
gelegenheit mit gleichem Eifer fördern werde Nach einer kurzen
Debatte in welcher vom Stadtv Dr Hüllmann der be
stimmte Antrag die Peiition dem Magistrate zur Erwägung
zu überweisen gestellt und von verschiedenen Seiten verthei
digt und bekämpft wurde fand schließlich der Baukommisston
also die Ueberweisung der Petition zur Berücksichtigung
die Mnjori ät der Versammlung

T O 4 Verkauf von Wegeterrain zwischen
G rün und H alberstädter Straße Referent H Hil
debrandt Der Zimmermeister Hartmann hier wünscht be
bufs Bebauung seines Grundstückes Ecke der Friesen und
Grünstraße von dem eingezogenen Fußwege 49 i n Terram
zu erwerben Der Magistrat ersucht den Preis pro im auf
25 M festzusetzen da die Stadt denselben Preis für das zur
Abrundung des Gasvnstaltsgrundstückes erworbene Land an
die Lippert schen Erben gezahlt hat Die Bau und Finanz
Commission sind mit dem Verkauf und Preise des Areals ein
verstanden und die Versammlung spricht ihre Genehmigung
hierzu einstimmig aus

T, 0,5 Festsetzung der Entschädigung für das vom
Grundstück Rathhausgasse Nr 5 abgetreten e Ter
rain Referent Herr Baumeister Schulze Der Brauerei
besitzer Bauer bat bei seinem Neubau sowohl zur kleinen
Stetnstraße als auch zur Rathhausgasse Terrain und zwar im
Gesammtbetrage von 20 abgetreten u b fordert dafür eine
Entschädigung von 80 M pro qm Die Baucommijsion kann
diese Forderung nur als eine billige bezeichnen und empfiehlt
desbalb die Bewilligung die Finanzcommission ist der gleichen
Ansicht und wird die Entschädigung m der geforderten Höhe
unbeanstandet bewilligt

T O 6 Einführung einer G e Haltss ca la für die
Lehrer an der höheren Mädchenschute Referent
Herr Herzfeld Der Magistrat legt die Scala in folgender
Form vor

1 Für den Director wird ein Minimalgehalt von 4500 M
und ein Max malgehalt vo 6300 M festgesetzt und soll
letzterer mittelst dreijährigen Zulagen von 300 M nach 18
Dienstjahren erreicht werden Für den derzeitigen Direktor
I r B jedermann wird hiernach sür das Etatsjahr 1891 u 92
ein bereits vom 1 April d I laufender Gehalt von 5100 M
vorgesehen

2 Für die academisch gebildeten Lehrer soll eine
Scala zur Einführung gelangen nach welcher der Mimmalge
halt 2700 M der Maxlmalgehalt 4300 M beträgt welcher
letztere mittelst dreijähriger Zulagen von je 300 M nach 21
Dienftjahrcn erreicht wird Dementsprechend ist für die Lehrer
Dr Wunder Dr Jakobsohn und Kriete für das au ende
Etatsiahr ein Gehalt von 4200 M beziehungsweise 330G M
und 3000 M vorzusehen

3 Für den Zeichenlehrer soll der Minimalgehalt auf
2250 Mk und der Maximslgehalt auf Z000 Mk festgesetzt
werden Letzterer wird mir dreijährigen Zulagen erreicht von
denen die drei ersten je A 6 Mk und die vierte 150 Mk be

trägt Der derzeitige Zeichenlehrcr Herz er wird hierna
im laufenden EtotZjahre einen Gehalt von 2650 Mk beziehen
Die Mehrausgabe der nach d ekr Scala abgeänderten Ge
bältern wird für 1891/92 1375 Mk betragen Die Finanz
kommission ist im Wesentlichen mit dieser Scala einverstanden
und empfiehlt nur folgende Abänderungen Zunächst soll die
Scala um den ohnehin schon stark belasteten Dispositionsfonds
nicht noch weiter zu schwächen die Scala erst im nächsten
Jahre in Wirkung treten ferner soll der Moximalgehalt des
Direktors nur auf 6000 Mark derjenige der akademisch ge
bildeten Lehrer auf nur 4500 Mark festgesetzt und der Magistrat
um eine besondere Vorlage für die hierdurch nöthige ander
weite Veriheilung der Zulagen ersucht worden Endlich soll
für den Zeichenlehrer der Minimalgehalt auf 2150 Mk der
Maximalgehalt auf 3000 Mk festgesetzt werden jedoch soll
letzterer nicht schon in 12 sondern in 15 Jahren erreicht
werden Es müßte also auch hier eine andere Vorlage bezüg
lich der Vertheilung der Zulagen gemacht werden Nach einer
langen Debatte in welcher besonders für und gegen den An
trag der Finanzkommiffion die Scala erst für 1892/93 in
Wirkung treten zu lassen wurde von der Majorität der Ver
sammlung beschlossen die Scala dem Magistratsantrage ent
sprechend schon vom 1 Apr l d I zur Anwendung zu bringen
Im Uebrigen wurden die Anträge der Finanzkommission ge
nehmigt nur wurde bezüglich der Erwerbung des Maximal
gehaltes für die akademisch gebildeten Lehrer einem Antrage
des Vorsitzenden Dr Dtttenberger Folge gegeben und eine
nur 18jährige Dienstzeit festgesetzt

T O 7 Abkommen w egen zu erwerbenden und
abzutretenden Straßenlandes vom GrundstückGeiststraße 37 u 38 Referent Herr Steinhaus Der
Schuhmachermeister A Wetterl ng hatt bei seinem Neubaue
nach dem Fluchtlinienplane 5,38 Straßenland zu erwerben
und 2 42 hm abzutreten Er bietet für das Mehrzuerwerbende
145 Mk Pro M Die Baukommnsion hält dies Angebot im
EinVerständniß mit der Finanzkommiision für annehmbar und
auch die Versammlung erklärt sich mit demselben ein
verstanden

Punkt 9 der Tagesordnung Ertheilung des Zuschlags zum
Gebote für die Cantine auf dem Bauplatze des Schlacht und
Viehhoses wird m die geschlossene Sitzung verwiesen

Major von Brancvni bisher am Gestüt m
Neustadt a Dosse ist zum Direktor des in Kürze m
Thätigkeit tretenden königlichen Gestüts Cröllwitz ernannt
und bereits hier eingetroffen Einstweilen hat derselbe
mit Familie in dem Hotel Stadt Hamburg Wohnung
genommen

Gewerbegericht Die Herren Arbeitgeber m,d
Arbeitnehmer machen wir auf eine heute veröffentlichte
Bekanntmachung des hiesigen Magistrats vom 9 d Mks
aufmerksam Hiernach ist mit Rücksicht darauf daß der
Z 120a der Gewerbeordnung mit dem Inkrafttreten des
Gesetzes betreffend die Gewerbegerichte vom 29 Juli
1890 am 1 April d Js aufgehoben und das auf Grund

Irene
Roman von Hedwig Erlin

Nachdruck verboten

Nahm er den Strauß auf Nein er schien ihn
nicht einmal zu bemerken

Es möcht aegen 6 Uhr Abends sein Vor der Selt
burg jchen V lla standen drei Herren bei einander Der
eine war L euirnant von Manstein die beiden andern seine
Freunde ein Student und ein junger Offizier Sie hatten
Manstein der bei Scltburg s zum Abendessen geladen war
das Geleite gegeben und wollten sich gerade verabschieden

Na amüsire Dich gut bei der Kleinen Manstein
sagte der Oifizier im näselnden Tone

Werde nicht allzu verliebt, setzte der Andere ebenso
hinzu

Äh keine Sorge wird nicht allzu schlimm Haupt
sache Mädel hat Geld

Na natürlich immer die Hauptsache Donnerwetter
wenn ich doch auch erst einmal solch verteufeltes Glück
in der Goldsischerei hätte antwortete der Offizier sein
aus dem Auge gefallenes Monocle wieder einklemmend

Und mit der Liebe hat man s doch schon längst ab
gethan, setzte der Gefährte sein lächelnd hinzu

Ha ha na lebt wohl Kameraden auf Morgen denn,
rief Manstein muß eilen nämlich sonst verfalle in Un

Armer Teufel, spotteten die Andern und kehrten den
selben Weg wieder zurück den sie gekommen Manstein
dagegen ging in die Villa wo er von Herrn Seltburg
und den Damen des Hauses aufs Liebenswürdigste ce
grußt wurde Nur die fremde Cousine von der er schon
so manches gehört hatte der er sich aber noch nie gegen
über gesehen vermißte er auch heute Irene von Hal
den befand sich im Musikzimmer für Margot Lieder
ordnend die diese nachher vortragen wollte Neben ihr
stand Adalbert Berning der heute sorgfältiger denn sonst
gekleidet war und reichte ihr ein Notcnpapier nach dem
andern Schon einigemal hatte er seine schöne Nach
barin gesagt wann denn nun eigentlich offiziell das
Schloß verkauft würde doch sie hatte ihm stets kurz fast
ungern geantwortet Belästigte sie seine vermeintliche
Neugierde Nun ja sie wußte ja freilich nicht welche
guten edlen Gedanken ihr zu Grunde lagen Nein sie
sollte es auch nicht wisten denn war es sicher daß es
ihm gelingen würde seine Pläne auszuführen

Gedankenvcll griff er sich an die hohe Stirn und
seine Mienen wurden ernster

Wie viel mein Fräulein beträgt der Mmimalwerth
des Besitzes wenn ich fragen darf

Zweihunderttausend Mark antwsrtete sie fast
spöttisch

Wie fragte er nur heute so beharrlich nach ihrem
Schlosse Er der arme Gelehrte rrflektirte doch sicher

nicht auf den Anlauf des Besitzes und dann sollte er
doch auch wissen daß seine Fragen sie kränken mußten
Berning war überhaupt ein recht sonderbarer Mann
eigentlich konnte sie ihn gar nicht mehr leiden Ec be
trachtete sie stets so seltsäm durch seine große Brille
halb neugierig halb beobachtend Trotzdem war aber
Irene in der Zeit in der sie bei Seltburgs weilte ver
hältnißmäßig viel mit Bermng zusammen gewesen hatte
ihm vertrauensvoll von ihrer Heimath erzählt ihn mit
kleinen Bitten belästigt ihn in allen möglichen Fällen
um Rath gefragt u s w Er dagegen hielt sich ihr
gegenüber fast ängstlich reservirt so daß sie von ihm
nichts weiter erfuhr als daß er über Alles seine Bücher
liebe und viele seltene Kostbarkeiten besitze Auch wußte
sie daß er ein kluger Mann war und seine Zurückhaltung
gerade lockte ihr Vertrauen so kam es daß er bei ihr
trotzdem sie durchaus keine Sympathie für ihn fühlte
bald den Platz eines Freundes Berathers und Ver
trauten ausfüllte Jetzt hatte er ihr eine ganze Weile
schweigend die Noten gereicht ihr fiel das nicht einmal
auf war es doch eine der vielen ihr unangenehmen
Galanterien des Sonderlings Er schien in tiefes Nach
sinnen versunken zu sein und seine gute Laune war ver
schwunden Nachdem er Irene das letzte Blait gereicht
hatte bat sie ihn doch voran in den Salon zu gehen
sie werde erst Asta holen und dann mit dieser nach
kommen Der Hausfreund wurde von den Mitgliedern
der Gesellschaft die nur aus Familie Seltburg und
Lieutenant Manstein bestand als alter Bekannter em
pfangen und ihm jem Platz neben Herrn Seltburg ange
wiesen

Lieutenant Manstein fragte leise seine Nachbarin Mar
got ob denn ihre Cousine Fräulein von Halden heute
nicht bei Tafel erscheine Mit einem vielsagenden Bück
auf Berning und einem spöttischen Lächeln hatte ihm
Margot geantwortet daß Irene wahrscheinlich jetzt auch
gleich kommen würde Der Lieutenant sah sie halb er
staunt halb freudig überrascht an Fast unbewußt in
teressirte er sich nämlich für die fremde Cousine gerade
deshalb weil er fühlte daß Margot dieselbe haßte das
mußte einen Grund haben War die Dame schön ver
band sie mit einer vornehmen Herkunft auch glänzende
Gaben der Natur Adalbert Berning hatte für Margots
vorherige Bemerkung nur einen drohenden unheilkünden
den Blick Jetzt öffnete sich die Thür Irene von Halden
in Begleitung Asta s trat ein Die formvollendete Ge
stalt engumschlossen von einem einfachen schwarzen Sammt
kleids das bleiche edle Antlitz mit den Augen die an
die Sage von den schwarzen Diamanten erinnerten mach
ten einen merklichen Eindruck auf die kleine Gesellschaft
Auffallend fuhr Lieutenant Manstein bei Irenen s Anblick
zusammen er konnte nicht umhin Margot zuzuflüstern
Verteufelt schönes Weib Ihre Cousine Herr Seltburg

dir seine schöne Nichte vom ersten Tag an in das Herz

geschlossen hatte bot ihr freundlich einen Platz ihm gegen
über an Doch Frau Seltburg die wie Margot daraus
bedacht war der Fremven stets ihre Abhängigkeit fühlen
zu lassen sagte sich bewußt daß sie eine große Macht
auf ihren etwas sehr nachgiebigen Gemahl ausübte
Der Platz ist bereits für Asta bestimmt Fritz Irene

sitzt dort unten an der Ecke Asta wollte Einwendungen
machen doch ein Blick der Mutter ließ sie verstummen
J ene nahm tief erröthend ihren Platz ein Sie das

gebildet in vornehmsten Kreisen erzogene Mädchen
fühlte daß man sie hier mit Absicht wie eine Bettlerin,
wie eine Hergelsufene behandelte ihr stolzes Blut empörte
sich über diesen Paroenügeist um aber bald darsuf von
dem beschämenden Gefühl absoluter Abhängigkeit nieder
gedämpft zu werden So schwieg sie eben und ertrug
diese täglichen stündlichen Nadelstiche ruhig und geduldig

Margot unterhielt sich auffallend angeregt mit dem
Lieutenant sie lachte viel oft laut lauter sogar als es
sonst ihre Art msd Weise war aber ihre Hände zuckten
nervös und ihre timrne klang rauh sah sie doch wie
Manstein fast auffällig zu Irene hinüberlugte und wie
seine Blicke aufleuchteten wenn zufällig einmal ein Strahl
ihrer schwarzen Augen ihn traf

Frau Seltburg mischte sich zuweilen sehr verständnißlos
in das Gespräch ihres Mannes mit Berning und Aste
schwieg fast ausschließlich wie Irene

Herr Seltburg ein über alles die Gemüthlichkeit liebender
alter Herr entkorkte gerade eine Champagnerflafche in
dem er sagte

Wir sitzen so fröhlich beisammen
Ach und haben einander so lieb, ergänzte lachend

der Lieutenant mit Margot anstoßend die dadurch etwas
versöhnt wurde

Ach ja, fuhr seufzend Seltburg fort und füllte die
Glaser könnte doch der Junge der Hsns auch mit
dabei kein wer weiß wo der unter Palmen sich nach
einer Flasche Rheinwein sehnt

Ihr Sohn Herr Seltburg, fragte Berning erstaunt
Ja mein einziger Junge
Sohn ergänzte kategorisch Frau Seltburg
Ganz egal Frau schon zwei Jahre sah ich ihn nicht

mehr er ist in Mexiko wo er in der Hauptstadt unsere
Firma vertritt Anfangs wollte ich meme Einwilligung
nicht recht dazu geben hängt man doch an seinen Ein
zigen mit jeder Faser des Herzens na aber der Junge
verstand es eben mich endlich doch zu überreden ihn
zog s von klein auf in die Ferne

Nachdem Berning noch einige Fragen gestellt hatte in
Bezug des Alters des jungen Herrn Seltburg und ob
er verheirathet sei c und er darauf die Antwort erhalten
daß Hans erst 24 Jahre alt und natürlich auch noch
ledig sei fragte die Hausfrau geschraub

Fortsetzung folgt



des letzteren Gesetzes für die hiesige Stadt m Aussicht
genommene Gewerbegericht gegenwärtig noch in der Bil
dung begriffen ist für die Entscheidung der gewerblichen
Streitigkeiten das hiesige kgl Amtsgericht sofort zustän
dig sofern nicht etwa die Parteien von der nach 71 ff
bes Gesetzes vom 23 Juli 1890 ihnen zustehenden Be
sugniß Gebrauch machen Diese Paragraphen bestimmen
Nämlich daß jede Partei wenn ein zuständiges Gewerbe
gericht nicht vorhanden ist bei Streitigkeiten welche sich
aus den Antritt die Fortsetzung oder die Auflösung des
Arbeitsverhältnisses sowie auf die Aushändigung oder
den Inhalt der Arbeitsbücher oder Zeugnisse beziehen
die vorläufige Entscheidung durch den Vorsteher der Ge
meinde Bürgermeister Schultheiß Ortsvorsteher u s w
Nachsuchen kann Zuständig ist der Vorsteher der Ge
meinde in deren Bezirk die streitige Verpflichtung aus
dem Arbeitsverhältnisse zu erfüllen ist Die Entscheidung
des Gemeindevorstehers welche schriftlich abzufassen ist
geht in Rechtskraft über wenn nicht binnen einer Noth
frist von zehn Tagen von einer der Parteien Klage bei
dem ordentlichen Gerichi erhoben wird Nie Frist be
ginnt mit der Verkündung gegen eine bei der Verkün
dung nicht anwesende Partei mit der Behändtgung der
Entscheidung

Hiernach ist ge en die Entscheidung des Vorstehers der
Gemeinde zwar ebenso wie dies auf Grund des aufge
hobenen H 120a der Gewerbeordnung der Fall war die
Berufung auf den Rechtsweg zugelassen Die Bestim
mungen der Z 71 ff des Gesetzes vom 29 Juli 1890
unterscheiden sich von denen des Z 120a der Gewerbe
ordnung aber wesentlich dadurch daß die Herbeiführung
der vorläufigen Entscheidung des Gemeindevorstehers zur
Zei5 nicht mehr eine Vorbedingung für die Beschreitung
des Rechtsweges ist Vielmehr steht es vollständig im
Belieben der Parteien diese Entscheidung des Gemeinde
vorstehers nachzusuchen Sie können ihre Streitsacke so
fort bei dem kgl Amtsgericht Hierselbst anbringen und
diese ausschließliche Zuständigkeit des kgl Amtsgerichts
in Gewerbestreitsachcn wird erst dann wieder aufgehoben
werden wenn das für die hiesige Stadt in Aussicht ge
nommene Gewerbegericht seine Thätigkeit aufgenommen
haben wird Denn nach Z 5 des Gesetzes vom 29 Juli
1890 schließt das Vorhandensein und die Zuständigkeit
eines Gewerbegerichtes die Zuständigkeit der ordentlichen
Gerichte aus

Die hiesige Schuhmacher Innung beschäftigte sich
in ihrer gestern abgehaltenen Versammlung vornehmlich
mit der Prüfung der diese Ostern ausgelernlen Lehrlinge
und mit einer Einladung der Beruburger Schuhmacher
Innung zu deren 200jähriger Jubiläumsfeier welcher
entsprochen werden soll

1 Evangelischer Arbeiterverein In der gestern
Abend im Gasthof zum Weißen Roß unter Vorsitz des
Herrn Rechtsanwalt Voigt abgehaltenen Sitzung des
Evang Arbeiter Vereins hielt Herr Prof Dr Menge
einen interessanten Vortrag über seine Reiscerinnerungen
aus Griechenland Die Versammlung ehrte den Vortra
genden in üblicher Weise durch Erbeben von den Sitzen
Unter Geschäftlichem fand die Aufnahme von 5 neuen
Mitgliedern statt ein eingebrachtes Unterstützungsgesuch
wurde zur Erledigung dem Ehrenrath überwiesen Die
Gründung einer Vereinsbibliothek welche lediglich Bücher
enthalten soll die den Tendenzen des Vereins ent
sprechen wird behufs kostenfreier Benutzung wurde in An
regung gebracht Die nächste Versammlung soll am
Montag den 27 d Mts ebenfalls im Weißen Roß ab
gehalten werden und wird dort Herr Rcchtsanwalt Sachs
land einen Vortrag halten über die GewerbegerichLe
sodann soll dort auch über die Lokalfrage Beschluß ge
faßt werden Sodann erging an den Verein eine Einla
dung zur Betheiligung an der von dem Evang Bund
am kommenden Donnerstage Abend im Neuen Theater
angesetzten Gedächtnißfeier des 300jährigen Jubiläums
der Einführung der Reformation in Halle wobei die Ver
einsliedertasel mit einigen Vorträgen mitwirken wird

Die Müllerei Berufs Geuosseuschast Sektion S
umfassend Anhalt und die Provinz Sachsen ohne Reg Bez
Erfurt hält am Donnerstag den 30 April d I, Mittags
1 Uhr im Casö Hohenzollern zu Magdeburg ihre Sek
tionsversammlung ab deren Tagesordnung in den Zeitschrif
ten Die Mühle, Deutscher Müller und Der Müller
bekannt gegeben ist die Teilnehmer an der Sektionsoer
sammluug haben sich durch Vorzeigen ihres Mitglied
scheims zu legitimiren Die am Erscheinen verhinderten
Mitglieder können sich durch andere Mitglieder vertreten
lassen und sind die Sectionsvorstandsmitglieder Herren
R Banse Meisdorf R Krumer und C Kratzenstein

Qmdlinburg W Grüne Eilenburg und Jul Häßler Schaf
stedt zur Entgegennahme schriftlicher Vollmachten gern
bereit

Die Deutsche Pferdevefitzer Genossenschaft zu
Berlin welche vor einigen Wochen auch hier eine Ver
sammlung abhielt zur Verbreitung ihres sozialresorma
torischeu Reformen auf dem Gebiets der Pferdezucht und
des Pfndehandels anstrebenden Programms und um hier
ein Komitee zu bilden welches sich der Sache annimmt
plant nunmehr eine ständige Pferdeausstellung Pferde
depot in Verbindung mit einer Anstalt zur Pflege und
Behandlung kranker Pferde sowie mit einer Fachschule
Zur Ausbildung von Kutschern und Pferdepflegern für
die Kreishauptmannschaften Leipzig und Zwickau für die
Regierungsbezirke Merseburg und Erfurt und für die
angrenzenden thüringischen Staaten Das Pferdedepot
wird gewissermaßen als Central Markthalle für den Handel
mit Pferden der von einem aus Fachleuten gebildeten
Kuratorium geleitet und beaufsichtigt werden soll anzu
sehen sein Züchter Händler und Besitzer können daran
teilnehmen Die Betheiligung an diesem gewinnbringenden

Unternehmen kann mit Antheilen vmi je 50 500 Mark
stattfinden Interessenten erfahren Näheres von dem
Vorstände der Deutschen Pserdebesitzer Genossenschaft
zu Berlin N O Georgenkirchstraße 46 wohin Mit
theilung zu richten auch diejenigen Interessenten gebeten
werden welche an einer der Mitte Mai in Halle a S
Leipzig und Gotha oder Erfurt stattfindenden Besprechung
in dieser Angelegenheit sich betheiligen wollen

Fahneuprolog Der von Frl Jda Schatz bei Ge
legenheit der feierlichen Uebergabe der Fahne von dem
Oberbürgermeister Herrn Staude an das Maurergewerk
am Sonntag im Bürgersaal gesprochene Prolog hatte fol
genden Wortlaut

Nicht zum Kamvk und blut gen Siege
Woll n wir diese Fahne weih n
Nur zu treuer Bürgertugend
Soll sie uns ein Borb ld sew

Nun entfalte Deine Schwingen
Starker Hobenzollern Aar
Schütz in Deiner Flügelstärke
Uns vor Notb und in Gefahr

Treu und Ewigkeit soll walten
Unter uns in jedem Stand
In der Lieb zu unserm Kaiser
In der Lieb zum Vaterland

5 Klempuer Juuuug In der im Hotel zum Schwar
zen Adler abgehaltenen Q lartalsversammlung der hiesigen
Klempner Innung wurden 9 Lehrlinge zu Gesellen ge
sprochen und weitere Verhandlungen gepflogen über die
Unfallversicherung der Mitglieder Es soll beim Verband
deutscher Klempner Jnnunyen ein vertraasmäßiger Ab
schluß mit einer Unfallversicherungsgesellsckaft angeregt
werden welche den Jnnungsmitgliedern besondere Ver
günstigungen gewähren soll Es wurde beschlossen neben
den regelmäßigen Quartalversammlungen nock Monats
versammlungen abzuhalten in welchen den Mitgliedern
durch Vorträge sowie Vorführung von praktischen Erfind
ungen u s w Unterhaltung und Belehrung geboten wer
den soll

Rhetorische Soiree Wir machen hier nochmals da
rauf ausmerk am daß die von Frau Helene Wagner an
gekündigte Rhetorische Sorve heute Dienstag Abend im
Saale der Loge zu den sünf Thürmen Albrechtstraße
stattfindet

Stadttheater Da Frl Prosky wegen Unpäß
ihr heutiges Austreten abgesagt hat so kann die Oper
Mignon nicht gegeben werden Dafür geht die Neßler

sche Oper Der Rattenfänger von Hameln mit Herrn
Demuth in der Titelrolle zum Besten der Pensionskasse
heute in Scme

Das Parodie Theater welches definitiv am Sonn
tag den 19 d M sein Gastspiel im Victoria Theater
schließt um seine weitere Tournee in Magdeburg Han
nover und Hamburg zu absolviren bringt heute Dienstag
zum letzten Male nachfolgende Stücke zur Aufführung
Die Haubenlerche Wilhelm Teil und den Ring des
Nibelungen mit den vier Tagewerken Rheingold Wal
küre Siegfried und Götterdämmerung Sicher dürfte es
ferner interessiren daß in der am Mittwoch stattfindenden
Tanvhäuser Aufführung der durch seine phänomalm
Stimmmctitel begabte Tenorist Herr Theodor Betz die
Titelrolle singen wird

Dilettauteu Bühue dieser dramatische Verein ver
anstaltet am 30 cr im Neuen Theater eine Wohlthätig
keits Vorstellung zum Besten der hiesigen Feriencolonien
Zur Aufführung wird der vieractige Schwank Rath
Zornbock v Rud Kneisel sowie die Gesangsposse
Seifenfritze oder Biaue Augen gelangen In An

betracht des großen Erfolges welchen dieser Verein am
17 Decmbr vorigen Jahres durch die Aufführung der
Wilden Katze erzielte dürfen wir wohl annehmen

weisen daß sich der Besuch dieser Vorstellung in jeder
Weise lohnen wird

Kuustumlerei Der vom Walhallatheater noch
bekannte Schnellmaler Herr H Elmano hat in dem
Schaufenster der Firma Arnold und Trvitzsch sgr Stein
straße einen in Gobelin Malerei gemalten Ofenschirm
ausgestellt Derselbe stellt ein sreiherrliches Familien
Wappen dar und ist sehr kunstvoll ausgeführt Herr
Elmano welcher z Z in Halle ist nimmt Aufträge jeder
Art gern entaegen

Die Giebicheusteiuer Schiitzengilde feiert am
ksmmendeu Sonntag und Montag ihr diesjähriges Stif
tungsfest durch ein Preisschießen auf ihrem eigenen
Schießstande und gesellige Vereinigung Befreundete
Schützsngesellschasten sind dazu geladen

Die Krähen Kolonie auf dem Friedhofe der Glau
chaischen Kirche ist seit gestern aufgehoben indem die 8
Horste dieser schädlichen Vögel zerstör worden sind Durch
ihr fortwährendes Gekrächze störten diese Thiere nicht nur
den Gottesdienst sondern auch die Anwohner in empfind
licher Weise

tz Neubauten Mit dem Eintritt besserer Witterung
soll nunmehr mit der Bebauung des nach Niederlegung
dcs alten Rathskellergebäudes und der 10 Häuser in
der Schmeerstraße und der Häuser auf dem hohen Kräm
freigelegten großen städtischen Terrains am Marktplatz
begonnen werden Zunächst wird das große Gebäude
mit seinen vielen Läden in der Schmeerstraße in Angriff
genommen etwas später der neue Rathskeller bezw
Stadthausbau am Marktplatz Die Architekten Schreiterer
und Schreiber in Köln nach deren preisgekröntem in
einigen Theilen abgeändertem Entwurf die neuen Gebäude
die unserem Marktplatz sicher zur Zierde gereichen
werden errichtet werden haben sich durch Vertrag mit
dem Magistrat verpflichtet das Gebäude in der Schmeer
straße bis zum 1 April 1892 und dasjenige am Markt
platz bis zum 1 April 1893 fertigzustellen Von
größeren Bauten in unserer Stadt in diesem Jahre sind
noch zu nennen die neue Infanterie Kaserne am Roßplatz

für ein Bataillon eingerichtet das städtische Schlacht
haus bei Diemitz und voraussichtlich die beiden neuen
evangelischen Kirchen im Norden und Süden der Stadt
sowie die neue katholische Kirche auf dem ehemals von
Madai fchen Kohlenplatze an der Mauergasse

H Die Saale ist um ein weiteres gestiegen und wie
bereits erwähnt an den niederen Uferstellen Auenge
genden ausgetreten doch ist eine Gefahr für die Auen
dörfer nicht zu erwarten

I Gievicheufteiu hat am Sonntag der Kauf
mann Sch seinem Leben durch Erhängen ein Ende ge
macht wie verlautet zerrütteter Vermögensverhältnisse
halber

Betrug Ein angeblicher Former schwindelte einem
Dienstmädchen mit dem er eine Liebschaft hatte vor daß
er eine Erbschaft von 6000 M zu erheben habe darauf
hin lieh das Mädchen dem Betreffenden 150 M da Letz
terer angab in Verlegenheit zu sein Der Former ist
jedoch seitdem verschwunden

Waruuug Ein ca 40 Jahre alter Mensch von
kleiner untersetzter Gestalt mit abgetragenem dunklen
Anzüge versuchte in letzter Zeit Geschäftsleute zu betrü
gen indem er für 10 Pfg irqend welchen G genstand
verlangte und bei der Bezahlung ein Zehnmarkstück
zum Wechseln gab Während des Wechselns ver
langte derselbe das Geldstück zurück um mit kleinerem
Gelde zu bezahlen behauptete aber dann ersteres nicht
zurückerhalten zu haben

Ei blutiges Ende nahm ein Kartenspiel an dem sich
gestern Abend mehrere Arbeiter in einer RHauration in
der Thurmstr betheiligten Die Leute geriethen unter ein
ander in Streit der dadurch seinen Abschluß fand daß
einer derselben einen wuchtigen Hieb mit einem Bierseidel
auf den Kopf erhielt sodaß ihm das Blut aus einer er
heblichen Wunde floß Der Verletzte mußte in der Klinik
verbunden werden

Festgenommen wurde der Arbeiter S welcher
seinem Vater Geld entwendet hatte und sich obdachlos
umhertrieb

Gestohlen wurde von einem Arbeitsplätze am Ad
vokatenwege eine Holzkarre

Theater Kunst Wissenschaft ud Literatur
Zweites Gastspiel des Herrn Friedrich Haase

Für lein gestriges Gastauftreten hatte Direktor Friedrich
Haase die Rolls des Baronets Harleigh in Sie ist wahn
sinnig und des Kommissionärs Bonjour in Holtei s Wiener
in Paris gewählt Es giebt wohl keinen Darsteller der
nur annähernd das Leben oie Natürlichkeit diese bis in die
kleinsten Einzelheiten durch ihren edlen Gcuudzug und die
Vornehmheit der Konzeption imponirende Realistik der Dar
stellung und diese geradezu verblüffende Wahrscheinlichkeit der
gebrauchten Mittel so in der Gewalt hätte als Friedrich Haase
in der Rolle des Harleigh Der Wahnsinn durch Hasse inter
pretiert das ist ein Eceigniß das nicht nur den Kunstver
ständigen sondern das in noch höherem Maße den Vlychia
triker interessiert der Angesichts der plumpen Therapie welche
der Dichter anwendet den realistischen Einzelheiten der
Haase schen Darstellung seine unumwundene Anerkennung nicht
versagen kann In der dramatischen Kunst ist das Anklammern
der Idealisten an die Weimarer Schule durch die Erfahrungen
und Errungenschaften der dem Natürlichen geweihten Kunst
der realistischen Darsteller zu denen bei uns in erster Linie
Friedrich Haase zählt so veraltet daß die Jungen ohne
irgendwelche Bedenken darüber zur Tagesordnung gehen
könnten würden nicht von deu Idealisten die Sünden der
Naturalisten uns in die Schuhe geschoben Eigenthümlich
muthet uns was die Schauspielkunst angeht gerade der Um
stand an daß die Wortführer der Jdealistik die realistischen
Darsteller am meisten rühmen Wie wird nicht Haase gefeiert
wie nicht Sonnenthal wie wurde in Wien nicht Sarah und
ihr genialer Landsmann Coguelin ains gefeiert der sich selbst
einen überzeugten Realisten nennt Und Haase Ist Haale
nicht der Schauspieler der in seiner Darstellungsweiss dem
Franzosen kongenial ist K bisa das Gute liegt so nahe
warum hält der geniale Schauspieler der Natur gl ich am den
Spiegel vor weshalb klatsch die Sippe der Idealisten frenetisch
Beifall wenn ein Schauspieler aus dem Theater eine Tobzelle
macht weil sie sich in der Schauspielkunst d m Einfluß der
französischen Realistik bedingt unterworfen hat weil man sich
gewöhnt hat von dem Darsteller Natur und nichts als Natur
zu verlangen Haase als Harleigh ist das nicht Natur ist das
nicht der pathologisch bis ins kleinste zergliederte Wahnsinn
Jede Miene der stiere und dann unstäte Blick das
unartikulirte Lachen der nervöse Griff nach dem Halse
das Lockern der Halsbinde und bei den Anfällen das
konvulsivische Erbeben des ganzen Körpers das Zusammenballen
der Hände das zuckende Heben des Beines das Krallen der
Finger und das nervöse Spielen der schlaffen Gesichts muskeln
ist das nicht Natur realistische Darstellung oder haben wir
es hier mit einer idealistischen Auffassung zu thun Das letztere

wird im Ernste Niemand glauben es sei denn daß er eine
derartig veranschaulichten Wahnsinn für einen idealistischen
Zustand des Menschen hält Haase hat diesen Wahnsinn der
Natur abgelauscht und wenn er ihn künstlerisch verwerthet so
geht er von dem richtigen Kunstprinzip aus daß das Schöne
in der Natnr wurzle daß zwischen Idealismus und Naturalis
mus der Realismus den goldenen Mittelweg bildet gerade die
Vertiefung in die realistischen Details und ihre Verwerthung
in einer scenischen Miniaturarbeit von ungemeinem Reiz und
erquickender Natürlichkeit ihre Uebertragung auf die eigene In
dividualität sind es welche die Darstellungsweise des GasteS
als genial krönen und ihn unter die besten Menschendarsteller
der Welt reihen Auch in dem Holtei schen Genrebild die
Wiener in Paris in der Rolle das Bonjour zeigte sich die

Haase sche Darstellungsweile von ihrer genialsten Seite Haase
selbst aber als geistvoller Causeur und gemüthstiefer Realist



5er der Lebendigkeit des Bollblutfranzosen ebenso gerecht wird a s
Sen charakteristischen Eigenthümlichkeiten die den Pariser Gamin
auszeichnen bei denen der Mangel von Hosenträgern eine typi
sche Rolle spielt So und nicht anders zeigt sich in Paris in
Mrieille oder auch selbst im deutschen Metz der Gamin
Das Geld in der Westentasche die Hände mit den vom Cigaretten
rauch braungefärbten Fingern in der Hosentasche die er nur
öder auch nicht herauszieht um seine weiten Hosen über die
Hüste zu ziehen oder bannet auf dem linken Ohr so
rcprälentirt sich der waschechte Gamin Der Erfolg dieser
Leistung war ein überaus großartiger Dem berühmten Dar
steller mit dessen Gastspiel der diesjährige Spielabschnitt sein
Ende erreicht hat rufen wir an dieser Stelle ein auf Wiedersehen

im nächsten Jahre zu ein Wunsch dem sich gewiß alle Theater
freunde anschließe werden

Halle 14 April Wilhelm Fischer
Berichtigung In meiner letzten Kritik blieb leider ein

Druckfehler stehen es soll Zeile 17 von oben heißen statt
Phrasen Phasen

Provinz und Reich
Crensitz 13 April In dem Nachbarorte Krippehna

Hai sich gestern durch leichtfertigen Umgang mit einer Schuß
waffe ein beklagenswerther Unfall ereignet Der 14 Jahre alte
Sohn des Guisbesitzers B spielte in Gegenwart anderer Kna
ben mit einem geladenen Revolver aus dem sich beim Aufsetzen
eines Zündhütchens ein Schuß entlud Der 10 Jahre alte
Sohn des Arbeiters M welcher in der Nähe gestanden hatte
Wurde in das rechte Auge getroffen und mußte schwer verletzt
her Halleschen Augenklinik zugeführt werden

Torgatt a E 12 Avril Einige Ulanen der hier im
August v I einguartirten 3 Eskadron des Thüringischen
Alanen Regiments Nr 6 wurden von ihrem Wachtmeister bezw
Sergeanten thätlich gemißhandelt Besonders roh wurde ein
Alan am Morgen des 14 und 15 August im Stall der hie
sigen Posthalleret von dem Sergeant Bllstädt behandelt
Einige Einwohner erhielten von dieser brutalen Handlungs
weise Kenntniß und brachten dieselbe bet dessen Regiments
Kommandeur schriftlich zur Anzeige Gleichzeitig enthielt diele
Anzeige eine Beschwerde über die Behandlung der Mann
schaften seitens ihres Wachtmeisters Die vorgesetzte Dienstbehörde
erblickte hierin eine Beleidigung und stellte der Kommandeur
Z er 22 Division Prinz Friedrich von Hohenzollern Strafan
trag gegen die Unterzeichner Die hiesige Strafkammer hat
nun beschlossen unterm 26 März Das Hauptverkahren wird
nicht eröffnet und fallen nie Kosten der Staatskasse zur Last
I den Gründen wird u A ausgeführt daß bei der Eingabe
von den Angeschuldigten in Wahrnehmung berechtigter Inter
essen gehandelt worden sei ist nicht zu bestreiten auch von der
Anklage zugegeben worden Ueberdies enthält die Eingabe eine
Mzeige bei einer Behörde die nur wenn sie wissentlich falsch
erstattet ist die Angeschuldigten strafbar machen kann Die
eine den Sergeanten Allstädt betonende Behauptung ist in
ihrer Richtizkeit erwiesen denn Allstädt N wegen Mißhand
lung bestraft worden Dann enthielt die Eingabe eine Anzeige
gegen den Wachtmeister Simon insofern dieser einem Ulanen
Baarthaare herausgerissen haben soll Auch diese Behauptung
ist erwiesen worden Daß Simon nicht blos in dem in Rede
ßehenden Fall sondern auch in verschiedenen anderen Fällen
sich Mißhandlungen hat zu Schulden kommen lassen geht ins
besondere aus dem Zeugnisse von Stahlheber hervor Dann
aber war die Art und Weise von Schinderei zu sprechen eine
wenn auch etwas derbe doch immerhin berechtigte und die
Sache nicht übertreibende Kritik

5 Aus der Niederlausitz 14 April Der im Osten an
Miere Proomz angrenzende Kreis Calau ist in der glückliche
Lage ekenialls für 139l/92 keine Kreislteuern erheben zu
brauchen Seit 1 September 1887 ist der Kreis ganz
schuldenfrei

Gisenach 13 April Der Besuch des Kaisers ist hier
amtlich aui den 23 d Mts angemeldet worden Die Kaiserin
tofft M M ein

Vrcölan 13 Avril Großes Aussehen erregt die Ber
hanung des Inspektors des Kön glichen Botanischen Gartens
B S ein weqen Wechselangelegenheiten

S Uechteritz 12 April Wie unsere Leser sich erinnern
werden verschwand im Herbst vorigen Jahres der Landwirth
Kloß von hier obne daß eine Spur über seinen Verbleib zu
ermitteln war Am Donnerstag ist seine Leiche in der Saale
bei Wengelsdorf aufgefunden uod rekognoszirt worden

München 13 April Die Neuesten Nachrichten
melden den Rücktritt Friedrich Kaulbach s vom Direktorat der
Mademie der bildenden Künste

Gleiwitz 11 April Auf dem Karolisenschgcht wüthet
ein verheerender Brand Zwanzig betäubte und schwerverletzte
Bergleute und ein todter Bergmann wurden aus der brennenden
Grube an die Oberfläche befördert auch die Pferde in der
Grube sind vernichtet

Gssichtszeßzzmg

Halle 13 April Strsfkam nersitzung Zur Ver
bandlung stand nur eine auswärtige Sache mit vielen Zeugen
Dieselbe war zur nochmaligen Verhandlung durch das Reichs
gericht dem hiesigen Landgericht überwiesen Eingetretener
Hindernisse halber wurde der Termin kurz vorher aufgehoben

Berlin 13 April Wegen eines Verbrechens welches nach
Z 173 des Strafgesetzbuches mit Zuchthaus bis zu 5 Jahren
bestraft wird hatte sich die 54jährige Wittwe Karoline Anna
Richter geb Rost ans Mittenwalde nebst ihrem Sohne dem
Arbeiter Friedrich August Richter gestern vor der ersten Straf
kammer am Landgericht II zu verantworten Die pflichtver
gessene Mutter die in ihrem ganzen Aeußern dem typischen
Hilde einer Hexe gleicht hat ihren in den zwanziger Jahren
stehenden Sohn welcher etwas sehr beschränkt ist verführt
und wurde deshalb zu einem Jahr und einem Monat Zucht
haus verurteilt der Sohn wurde nicht wegen dieses Ver
brechens aber wegen wiederholter Erregung öffentlichen Aerger
nisses mit drei Monaten GemngM bestraft

b Petersburg 11 April Zahlreiche Auswanderungs
agenten in Russisch Polen welche Zehntausende von Bauern
selbst unter Verkeilung von Gratisbillets und unter Vor
spiegelung eines mühelosen Wohllebens in der Fremde zur
Auswanderung nach Brasilien verlockten sind unter Anklage
gestellt worden Da sich jetzt in der Gerichtspraxis Zweifel
geltend gemacht nach welchen Gesetzesparagraphen diele Agenten
abzuurtheilen so hat der dirigirende Senat diese Frage nun
mehr dahin entschieden daß die Thätigkeit der betrügerischen
Auswanderungsagenten nach dem Barographen des Strafge
setzbuches über Theilnahme an einem Verbrechen abzuurthei
len ist

HsMsl Wvrkehr ud BsKSwirchschsstPHs
Bericht der WSrss zu Halle a Ei

Solle a S den 14 April 1LS1
Hrrift mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Wetzn sest 202 214 Mark feinster märkischer Land

weizen u auswärtiger ü ier Notiz Rauhvnizen 193 bis 210 M
geringere Sorten billiger Koggen ruhig 130 bis 186 M

Gerste still 184 bis 189 Mark Futter 145 bis 160
Mark Brau 169 bis 176 Mk feinste seinfarbige 177 bis 182
Mark Hafer fest 160 bis 165 Mark MatS
Amerika Mixed ohne Angebot Donaumai 160 bis 165 Mk

RavS ohne Angebot Rübsen M Erbsen Vikt
ruhiz 185 bis 203 M Wicken 140 bis 155 M Kümmel excl
Sack per 100 dA netto 40 bis 42 M nominell Stärke incl
Faß v IM T Inhalt per 100 Kilo netto Hall Bruna Weizen
fest 45 bis 46 Mark Maisstärke incl Sackper 100
brutto bei geringen Vorräthen fest 45,50 bis 46,50 Mark ab
fallende Soüen billiger

pe 100 k Netto
5ZWm 16 bis 28 Mark Bohnen 19 bis 21 Mark Liwinen

ohne Geschäft Rothtlee 80 bis 105 MarkWeißklee 60 bis 12 Mark Schwedischer Klee 80 bis 140 Mk
Esparsette 25 bis 27 Mark Mohn blau 52 bis 55 Mark
gefordert

Kutrer rtikel sehr fest Futtennchl 15,50 16,59 Mk Roqgen
Kete 11,75 12,50 t Leizmichalen 10,75 11,25 Mark
WekengrrsSN ik 10,75 11,2 M MaM n helle 10,00 11,00
War nulle 8 00 9,00 Mark Ock tzen 11,51 12 M
Malz 29 bis 31 K WdA ohne Angebot 72 00 M
Petroleum S4 75 Mark Solaröl 0 82 /Z 16 50 17 Mk

virtws still per 100 0 Liter Broeent KaeloffelspirltuS
mit Ä Man VerbrauchZabgabe 72 60 Ml Mit 70 Mk Ber
brmr s rki af e 5 ,gg Mark

Kousolidirte Halle sche Psännerschast Die Depu
tation hat beschlossen für 1890 wieoer dieselbe Ausbeute wie
in den Vorjahren nämlich 15 Mark pro Kux zu vertheilen
Der Gewinn selbst stellt sich bedeutend höher
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ZKSEMKMMT NTÄ letzST NTchVichSTW
Petersburg 14 April Glänzender Erfolg der

Konversion der Bankbillets Es wurden 14Ä Milli
onen Rubel zur Kouvertirung vorgestellt

k Petersburg 14 April Noch immer wandern
viele deutsche Kolonisten in Tanrien und dem Cher
son schen Gouvernement nach Verkauf ihrer Ländereien
aus wenden sich jedoch nicht nach dem Westen und
nach Amerika sondern siedeln mach dem südöstlichen
Rußland in das Gebiet der Don schen Kosacken und
nach dem Orenburger Gouvernement über

k Bukarest 14 April Mm 1 n 2Ä Mai ver
einigen sich alle Abtheilungen des rumänischen Kultnr
vereius welcher sich die Ansgabe gestellt hat alle
rumänischen Elemente zusammen zu fassen und dem
wie man sagt König Karol sein Interesse zuwendet
zu einem in Bukarest abzuhaltenden großen Kongreß

ri Athen 14 April Königin Olga von Griechenland wird sich demnächst ach Petersburg begeben
nm bei der Niederkunft ihrer Tochter der Groß
fürstin Alexandra zugegen zu fein Die kömgliche
Yacht SPhakteria wird die Königin durch den Bos
porus direkt nach Odeffa führen

ruh wurde das Leben der Großfürstin durch den Schwäche
zustand als gefährdet angesehen Abends trat Bewußtlosigkeit
ein es wurde ein Nachlassen der Herzthätigkeit beobachtet und
um 12 Uhr Nachts erfolgte der Tod Großfürst Michael
trifft heute Abend in Charkow ein woselbst bereits sein ältester
Sohn Nikola verweilt

Miiuche 13 April Bei den gestrige Wahlen zum Ge
werbezericht siegten die sozialistischen Arbeiterkandidaten gegen

diejenigen der katholischen Gesellenvereine
Wie 13 April Die Handelsvertragsverhandlungen Deusch

lands und Oesterreichs mit der Schweiz werden nicht blos
gleichzeitig sondern wie man meldet auch gemeinsam geführt

Bern 13 April Wie das Auslieferungsgesuch welches die
italienische Regierung an den Bundesrath gerichtet hat des
Näheren ausführt hat Livraghi acht Mordthaten begangen
ferner wird er der Erpressung der Unterschlagung und der
Verleumdung beschuldigt

Rom 13 April Die Tribuna veröffentlicht einen Be
richt ihres nach Massauah gesandten Redakteurs in welchem
die Erzählung über die Schandtthaten Livraghis bestätigt
werden Interessant ist die Mittheilung das der Vorgesetzte
Livraghis um die Mordthaten desselben wußte jedoch erst in
Roin darüber berichtete da er fürchtete von Livraghi vergiftet
zu werden

Belgrad 13 April Der Minister des Innern Gjaja
ersuchte heute die Königin Natalie um eine Audienz in welcher
er ihr den Beschluß der Skuplchtina niittheilen wollte allem
Natalie lehnte es ab den Minister zu empfangen

London 13 April Die Times meldet aus Rangun
Quinton wurde vor den Augen des Regenten geköpft und ver
stümmelt seine Glieder wurden den Pariahunden vorgeworfen
Der Regent befahl die Leichen der anderen Offiziere ebenso
zu behandeln Den politischen Agenten Grimwood und zwei
andere Offiziere traf das gleiche Loos

London 13 April Nach einer amtlichen Depesche des
Vizelönigs von Indien bestreitet der bei dem Blutbade in
Manipnr davongekommene englische Offizier entschieden die
die Richtigkeit der Behauptung des Jnsurgentenführers daß die
Engländer die Mampuri s mißhandelt hätten er erklärte viel
mehr letztere hätten zuerst geschossen

Dar es Salaam 13 April Das englische Kriegsschiff
Conquest ist hier eingetroffen um den Gouverneur Baron

Soden im Namen der englischen Regierung feierlichst zu be
grüße

WerZZm 14 L8NlMllZs Xui sö 12l/z Ilkr
flsli gi i,p iisod N Lörl ob t clss Lalls siZksQ LsZsbl

Berlin 13 April Die Nordd Allg Ztg erklärt die
Nachricht englischer Blätter über ein Attentat auf den Zaren
für Mystifiaktion

Görlitz 13 April Generallieutenant von Rantzau Hieselbst
ist gestorben

Karlsruhe 13 April Ueber die Krankheit der Großfürstin
Olga wird Folgendes mitgetheilt Die Großfürstin war im
Winter mehrfach leidend und reiste am 6 April zur Erholung
nach der Krim Am Donnerstag war sie durch eine Halsent
zündung genöthigt ihre Reise nach Charkow zu unterbrechen
Am Samstag war die Halsentzündung gehoben es trat dagegen
Abends eine sofort äußerst gefährlich erscheinende Rippenfell
entzündung ein die einen Kräfteverwll herbeiführte zumal die
Großfürstin seit langen Jahren herzleidend war Am Sonntag
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Bekanntmachung
Wir bringen hm mit zur Kenntniß daß der 120Ä der Gewerbe

Ordnung wonach die Entscheidung von Streitigkeiten der selbständigem
Gewerbetreibenden mit ihren Arbeitern über den Al tritt die Fzrt
kyung oder Aufhebung des ArbeitsVerhältnisses über die gevenseitigen
Leistungen aus denselben und übe die Ertheilung oder den Inhalt
der Arbeitsbücher oder Zeugnisse zunächst durch die Gemeindebehörde
M erfolgen hatte und erst gegen deren Entscheidung die Berufung aus
5 n Rechtsweg zulässig war durch die AZ 78,84 des Gesetzes betreffend
d e Gewerbegerichte vom 29 Juli 1830 mit dem Inkrafttreten dieses
G sctzes am 1 April d I aufgehoben ist Demgemäß sind seit diesem
Zeitpunkt die ordentlichen Gerichte und ist insbesondere das Königliche
Amtsgericht Hierselbst zur Entscheidung der gewerblichen Streitigkeiten
sofort zuständig solern nicht etwa die Parteien auf Grund der ZZ 71 ff
des Gesetzes vom 29 Juli 1890 bei Streitigkeiten über den Antritt
die Fortsetzung oder die Auslösung des Arbeitsverhältnisses sowie über
die Aushändigung oder den Inhalt der Arbeitsbücher oder Zeugnisse
die vorläufige Entscheidung durch den Vorsteher der Gemeinde nach
suchen Die erwähnte Zuständigkeit des hiesigen Königlichen Amtsge
rtchts in Gewerbestreitiochrn wird gemäß H 5 desselben Gesetzes erst
dann wieder ausgeschlossen werden wenn us für die hiesige Stadt in
Aussicht genommene Gewerbegericht be üglich dessen Errichtung die
Verhandlungen im Gange sind seine Tyätigkeit aufgenommen haben
wird

Halle a S den 9 April 1831 Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamts in

den Monaten Januar Februar und März I8TO versehen und
erneuerten Pfänder welche düe Pfandnnmmern R bis AS3NS
tragen und worüber die Pfandscheine in grünem Drnck ans
gestellt sind beginnt

Donnerstag am 54 Mai ds Js und wird an diesem
Tage Bormittags von SO bis tS Uhr und Machmittags
von 4 bis S tthr abgehalten als dann aber an nach
folgenden Tage als am ZS SV S SS 23 SS
SS S und nöthigenfalls noch am S8 und SS Mai
d Js Vormittags von N bis IS Uhr und Rachmittags
von bis S Uhr bis zu ihrer Beendigung fortgesetzt
und findet im Anetions Zimmer des Leihamts an
der Marienkirche Ro 4 statt
Zur Versteigerung gelangen der Reihenfolge der Pfandnummern

nach folgende Gegenstände als Taschenuhren aller Art Regulatoren
Gold und Silber Waaren wie z B Ketten Ringe Löffel serner
Betten Leib und Bettwäsche neue und getragene Kleidungsstücke Schuh
werk Plätten und verschiedene andere Sachen

Den Besitzern steuerpflichtiger Hunde bringen wir die Zahlung
der kür das Halbjahr April/Seplewber 1831 fällig gewordenen Hunde
steuer vor 4 Mark 50 Pfg welche an die hiesige Steuer Receptur
Rathhaus 1 Treppe Zimmer Nr 4 zu bewirken ist hierdurch mit
dem Bemerken in Erinnerung daß falls Zahlung bis zum 25 laufen
den Monats nicht erfolgt ist die kostenpflichtige Beitreibung im Zwangs
verfahren zu geschehen hat

An und Abmeldungen bezüglich der Hundesteuer sind im Sieuer
Büreau 2 Treppen Zimmer Nr 17 anzubringen

Halle a S den 6 April 1831 Der Magistrat
Staude

In der Nacht vom 24 zum 25 Februar d I ist in Trotha ein
ca 65 langer 5 breiter Treibriemen mittels Einbruch gestohlen

Nm Recherche nach den Thätern wird ersucht I Ilo 544/31
Halle a S den 10 April 1881 Der Erste Staatsanwalt

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene Schneiderin Henriette Faust aus

Halle a S geboren am 31 Mai 1852 zu Blumerode welcheflüchtig
ist ist die Untersuchungshast wegen Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das nächste Gerichts
Gefängniß abzuliefern sowie zu den Acten I üb 711/31 Nachricht
zu geben

Halle a/S den 10 April 1831
Der König Erste Stsatsanwalt

Beschreibung Alter 38 Jrhr Größe 1 68 Mtr Statur
schlank Haare dunkel Stirn frei Augenbrauen dunkel Augen grau
Nase und Mund proportionirt Kinn rund Gesicht breit Gesichts
farbe grau Sprache deutsch Kleidung Tuchradmantel schwarzes
Kleid bräunliches Kopstuch oder dunkler Hut

Bekanntmachung
betreffend das Ersatz Geschäft in der Stadt Halle a S
Gemäß der Bestimmung des 62 der deutschen Wehrordnung vom

22 November 1888 bringe ich hiermit zur allgemeinen Kenntniß daß
des Ersatz Geschäft in hiesiger Stadt in der Zeit vom 10 bis 2
April er in
und die Loosang und das Zurückstelluuasgeschäst für die Mannschaften
des Beurlaubtenstundes im Falle einer Mobilmachung am ÄS Apri
er auf hiesigem Rathhause im Stadtverordneten Sitznngs
faale stattfinden wird

Die Gestellungspflichtigen welche hier zur Stammrolle sich gemeldet
haben resp angemeldet sind erhalten schrittliche Gestellungsbefehle
und haben in den darin bezeichmten Zeiten pünktlich zu erscheinen
Diese Gestellungsbefehle fivd mit zur Stelle zu bringen und
falls dieselben aus irgend einem Grunde den Militär
Pflichtigen nicht behändigt sein sollt so ist dies sofort und
spätestens bis Ende d Mts im MiMim Bureau M ch
hausgafse Z 8 I zu melden damit dort das Weitere unver
züglich veranlaßt werden kann

Am 21 April er findet die Prüfung de Tingeseichten
Anträge auf Zurückstellung oder gänzliche Befreiung von
der aktiven Dienstpflicht statt zu welcher auch die Eltern
Grosteltern e der Reklamanten zu erscheinen haben

Wer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist hat ein von der
Ortsbehörde beglaubigtes ärztlich s Attest beizubringen wer dagegen
der Gestellungspflicht sich entzieht unentschuldigt fehlt oder im Ge
stellungstermme zu spät erscheint kann urUec Umständen als unsicherer
Dienstpflichtiger bündelt außerdem aber mit einer Geldstrafe bis zu
30 Mark oder mit Hast bis zu 8 Tagen bestraft werden

Halle a/S den 16 März 1831
Der Civil Worsitzende des Ersatz Commission
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